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Durch, die Zentralheizung
wird, im Gegensatz zu früher,
auch das Dachgeschoss miterwärmt.
Kann warme Luft aufsteigen und an
der Dachunterseite kondensieren,
so werden dort Schäden verursacht.
Durch das Isoliervermögen
von Asbestzement-Platten wird dies

verhindert und eine kalte Dachhaut

gewährleistet. ,GEA'-Unterdächer

sparen Brennmaterial.

Verlangen Sie unseren neuen Prospekt

Unter Dach mit
rz

,GEA'-Unterdach

,GEA'-Platten sind ein Produkt der Eternit AG, Niederurnen
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G/OFRPORZELLANFABRIK ARZBERG

Bezugsquellennachweis durch

KERAGRA GmbH, TalstraßeH, Zürich
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Ausführung der
Ladeneinrichtungen
am Frewa-Neubau
durch
Ladenbau AG Liestal
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Gesamtansicht
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Teilansicht der Lebensmittelhalle Kikeri
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Teilansicht der Chemiserie- und Hosenabteilung

Wir empfehlen uns für die Ausführung von
Ladeneinrichtungen nach eigenen und gegebenen Entwürfen

Ladenbau AG LiestaS

wSmMSMm:

:

yy
:¦:<- ¦

(./:,
yy-yyyy
y y -yyz-r-r

-••-

y
.-:¦¦:.- 'i%

ÜJ
waam

Es ist sehr erfreulich, daß in der Schweiz
ein hochwertiges Produkt dieser Art, das
von der Firma Stamm & Co. in Eglisau
hergestellte Stamoid fabriziert wird. Es
hat sich schon eine ganze Reihe auch
ausländischer Großabnehmer gesichert.
Für alle, die sich mit Raumgestaltung und
Innenausbau beschäftigen, ist dieses
unverwüstliche Material ein wichtiges
Hilfsmittel. Unsere Bildbeispiele mögen
belegen, wie vielgestaltig die Möglichkeiten
sind, die sich aus diesem Plasticleder-
material ergeben.

Zietzschmann
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Neue Narbe ohne Wirkung von
Lederimitation. Stamoid.

Stahlskelett Geschäftshaus FREWA,
Olten
von Dipl. Ing. W.
der Meto-Bau AG.

Stadelmann,
¦ Zürich.

Direktor

Die Tragkonstruktion dieses modernen
Geschäftshauses ist eine der markantesten

Stahlkonstruktionen der Schweiz.
Die Wahl eines Stahlskelettes stellt das
Resultat eingehender Kostenvergleiche
und technischer Untersuchungen dar.
Abgesehen von wirtschaftlichen Vorteilen

fielen weitere konstruktive Vorzüge
stark ins Gewicht, die in Zahlen nicht
ausgedrückt werden können. Für eine
Stahlkonstruktion sprachen vor allem auch die
kurze Bauzeit, kleinste Dimensionen für
Stützen und Unterzüge zufolge der hohen
Festigkeit des Stahls, ferner die
Überbrückung großer Spannweiten und nicht
zuletzt der Wegfall aller nachträglichen
Spitzarbeiten. Die Stahikonstruktion hat
weiter den Vorteil, daß sie in der Fabrik
hergestellt wird und auf der Baustelle in
einfachster Art zusammengesetzt werden
kann. Bei der Projektierung wurde der
Gedanke einer Verwendung von vorfabrizierten

Elementen für die Decken,
Fassaden usw. entwickelt. So bestehen die
Gebälkträgeraus fertigen Stahltonträgern,
über die Holzbretter als verlorene Schalung

verlegt wurden, welche ein bequemes

Aufhängen von Leitungen sowie der
Unterdecke ermöglichten.
Das tragende Stahlskelett besteht aus
Stützen und Unterzügen. Letztere sind in
allen Stockwerken gleich dimensioniert
und wurden grundsätzlich als
Doppelträgeraus zweiU-Profilen konstruiert.
Dadurch wird die Durchführung der aufsteigenden

Rohrleitungen erleichtert und
anderseits zwischen den Trägern Platz für
das Verlegen von Leitungen gewonnen.

Die Binderebenen sind in einem Abstand
von 4 m angeordnet. Um in den Verkaufslokalen

des Erdgeschosses die sich
ungünstig auswirkenden Stützen zu
vermeiden, wurde jeder zweite Hauptbinder
durch längslaufende Unterzüge abgefangen.

Die Unterzüge und Abfangträger
konnten so niedrig gehalten werden, daß
sie in der Deckenkonstruktion Platz fanden

und unsichtbar blieben.
Durch sorgfältige Planung zwischen der
Stahlbaufirma und dem Bauunternehmer,
der die Böden und Wände ausführte,
konnte der Rohbau rasch fertiggestellt
werden. Die Montage der Stahlkonstruktion

im Umfang von 160 t, erforderte die
kurze Zeit von nur sechs Wochen. Das
Verlegen und Vergießen der Decken,
sowie der Einbau der Wände folgte unmittelbar

darauf.
Neben der Genauigkeit weist der Stahl für
den Einbau des technischen Innenausbaues

und für die Befestigung der
vorfabrizierten Fassaden alle Vorteile auf. So
zeigt dieses vollständig in Stahl erstellte
Gebäude die bedeutenden Vorzüge dieser
Bauweise für ein neuzeitliches Geschäftshaus.

Die Projektierung und Ausführung der
Stahlkonstruktion erfolgte durch die
Firma Meto-Bau AG., Zürich.

Das fertig montierte Stahlskelett mit
teilweise verlegten Böden.

y

rlÜSlIlK
:fr

«

M 1MR

¦

a*

*. a'«:

396


	...

